
L

z U S E Z 23

_ Leo Z 23K

u g be Oktober 1968

Re .-Nr 2127

! . '. I



Au gabe Proz dur ür A ELEX

Die Pr ~ed rest ht UD ci Teilen

4. Tei

2. Tei

VORANELEX (N, Al, A2, 00 , A15 );

zur Fe tlegung von F rm ten.

ANELEX (N, B , B2,~ •• , BiS );

zur Ausgabe.

Es können mit VORANELEX ( •• )

bis zu 5 ve BC iedene Zeilen - F rmate fest elegt we-den,

aie dain jederzeit nge pro hen w rden kö nen. Werden mehr

Formate ben~tigt~ 0 rn-ssen v r den entsprechenden Ausgabe­

anvei8un~en die orme e erkl-rt verden.

Beide Proz uren können mit bis z 6 Param e n verein-

bart wer en, d.h Q °t vielen, wi b im A fruf maximal

ben"tigt werden. (Verg14 auch be ondere Möglichkeiten!)

Der Auf ur a mit ver chieden vielen Pa n tern erfolgen,

je c_ n m m x·mal der ahl der Parame er wie er-

einbart.

Der er te P r& e er ist die Nummer d

1 und 5 liege m ß.

~ N < 5

Forma s, die zwischen

Bei dem ufr\f des A Gg be rogram

neg tive N zulässig ,um An preche

(Verg • unten)

Fo mntfestl g ng

Aufruf

VOR NELEX ( , Al~ A2, .c.);

N gi t 1e F rm t - Num er n

1 r N 5

APELEX sind auch

des ormatlo hstreifens.
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D man Text nicht irekt angeben k nn, ist folgender

Umweg erforderl'ch:

Aller Text~ der ausgege en ye.den soll muß in einem

toten T.il de~ Progr ms jeweils mit einer M rke versehen

un n iner TRITE Anweisung engegeben ve den.

M: WRITE ("Text zur Au abe a fAnelex")

In der Au gabean eislng

NELEX (N. Bl" B2. 0<>;

t "'r aB ente reche d Bi die 1 arke M z etzen.

a die i Format gegebene Stellen-

z hl. 90 vird mit BI k ufgefüllt •

I t e Text l~ g r B

hl bebrochen.

I Text ist Wr un Zl

. rd n eh ele' gege nen Stellen-

Die mit

angage e Li te v n r m' tern ~ nn ktrzer e:n 18 die

dem Form t Jg 0 n t L'ste.

h dru.k in r Z i1 wird 1 m I Z 'lenvo sc ub gemacht.

All ehler werd~n auf dem PS angez g durch den Tc;t

A ELEX u d eine enn~if r mit folg n Beds t n~:

Fo·m.telement.

ELEX •••• ) ngespro hene Form t iat

In 12 • chreib t 11en

60 bei P ogr. 2121/160)

r- 0 m t N • ~al eh

t ni cht &W· 9 h n i « N..:

1'llen "e in ine' For atFor at

ngab

1i

2 Mehr

bz •

Zu .
,

). 81

Ein
.

i«::ht er I-l-t

6 Die i+ A ELEX ( G • • 0 ) an ~ge ene L ... ate ist lä.nger

ala ie ngcsplC'ochene rma li~te

1 Wr r Zl i rn t

ie z na n s "or at. t ci n ist

f 1 .... H -1



Zeilenfo mat mit Form t-Nr.
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~sondere Möglichkeiten

Nach da oben Erklärten i t jed

und mexim 1 15 Elem ntcn mö lieh.

Reicht dies E: teilull in 15 Sp Iten nicht a s, so önnen

Format a eh m br Elemente en~bal~en, ller ings wird dabei

das Format mit der nich tgrößeren Numm_r zerstört.

Daher ist Format 5 mit ma"iml11 15 Fo_rn telementen

Form t 4 mit ma i 0.1 31 Formatelementen

(unter ~erstörung von Form "" 5)

Format 3 mit maxima 45 For tele nten

(unter Z rBtörung von Fo m t 4 und 5)

For at 2 mit maximal 45 Form t I nten

(unter Z Btörung von Form t 2 nd 3)

Form t 1 it axi I 45 Fo matelementeD

(unt r Z . störung von Forma 2 und 3)

öglieh.

aximale EI mentenz hl 5.

Bei iner EI ment~nzahl v n 16 - 31 d d das nächstt I end ,

bei einer le entenz hl on 32 - 45 ve" den die nächste bei­

d n Formate zerstört.

Die Vereinb rung n

'PROCEDURE'

'PROCEDURE

VORANELEX (N, Al, A2 .o •• ~ An);

'CODE' ;

ANELEX (N, B 1 t B2, ••••• Bn)·

'CODE';

müs en in dieser Reihenfolge und mit d r m ximal benötigt n

P rarnet ranz hl r algen.

Die Code-Prozeduren liegen in einem he.adezi len Loch trei­

ten vor und verde nach Einlesen des Progr m nacheinan er

angetorder • Es vird ein Speicherrau on 622 K rnspeicher­

z 110n benötigt.

Pas Pro ramm exi tiert in w.i F Bungen:

R gc-Hr. 2127/i20 rü 120 Mehr ibst lle •

Reg.-Rr.2 27/160 ür 160 Seh e·bstellen.


